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UNIV. - PROF. DR. MED. DR. RER. SOC. FRANK SCHNEIDER 

WEITERE PROFESSUREN INNERHALB DER KLINIK: 

W3-PROFESSUR FÜR STRUKTURELL-FUNKTIONELLES BRAIN MAPPING 
UNIV.-PROF. DR. MED. KATRIN AMUNTS 

W3-PROFESSUR FÜR NEUROPSYCHOLOGISCHE GESCHLECHTERFORSCHUNG 
UNIV.-PROF. DR. RER. SOC. UTE HABEL 

W2-PROFESSUR FÜR EXPERIMENTELLE NEUROPSYCHIATRIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. GERHARD GRÜNDER 

W2-PROFESSUR FÜR EXPERIMENTELLE PSYCHOPATHOLOGIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. INGO VERNALEKEN 

W2-PROFESSUR FÜR EXPERIMENTELLE VERHALTENSPSYCHOBIOLOGIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. DR. RER. NAT. KLAUS MATHIAK 

W2-PROFESSUR FÜR FUNKTION KORTIKALER SCHALTKREISE 
UNIV.-PROF. DR. RER. NAT. DIRK FELDMEYER 

W2-PROFESSUR FÜR STRUKTUR KORTIKALER FUNKTIONSEINHEITEN 
UNIV.-PROF. DR. RER. NAT. JOACHIM LÜBKE 

W1-PROFESSUR FÜR TRANSLATIONALE HIRNFORSCHUNG IN PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 
PROF. DR. MED. SIMON EICKHOFF (BIS 31.10.2011) 

W1-PROFESSUR FÜR TRANSLATIONALE HIRNFORSCHUNG IN PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 
UNIV.-PROF. DR. RER. NAT. BIRGIT DERNTL (SEIT 01.10.2011) 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 37,5  

ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 60 WISS. MA, 3 NICHT-WISS. MA  

 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Funktionelle Bildgebung 

Diffusionsbildgebung (Diffusion Tensor Imaging) bei Patienten mit Autismus Spektrum Störungen 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von emotionalem Erleben, Em-
pathie und Verhalten, Emotionsregulation, Stressreaktionen, Sprache sowie Kognitionen bei Gesunden und psychiatri-
schen Patienten, insbesondere Patienten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen, Persönlich-
keitsstörungen und Autismus Spektrum Störungen im Erwachsenenalter, Transsexualität, Hochrisiko für Entwicklung 
einer schizophrenen Psychose 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von sensorischer Verarbeitung, 
Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskontrolle bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Patien-
ten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Erfassung der molekularen Ursachen psychischer Störungen mittels Positronen Emissionstomographie (PET) 

Erfassung zustandsabhängiger hirnfunktioneller Korrelate mittels Elektroenzephalographie (EEG), Magnetoenzephalo-
graphie (MEG), funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) und PET 

Erforschung von Geschlechtsspezifischen Dimorphismen (Genderforschung) 

Modellierung von regionaler Gehirnorganisation und funktionellen Netzwerken mittels Meta-Analysen funktioneller Bild-
gebungsstudien 

Untersuchung von strukturellen Korrelaten von neuropsychiatrischen Erkrankungen und Alterung mittels Deformations-
feld-basierter Morphometrie 

Untersuchungen von Netzwerkeigenschaften des menschlichen Gehirns durch Erforschung anatomischer, funktioneller 
und effektiver Konnektivität bei Gesunden und Patienten 

Erforschung von neuronalen Korrelaten von Gedächtnisfunktionen bei einer Risikogruppe für Demenz 

Untersuchung von sprachlichen und nicht-sprachlichen Repräsentationen von Zahlen und Mengen. 
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Untersuchung Therapie-induzierter Hirnfunktionsänderungen bei kognitiven Subtypen von Entwicklungsdyslexie. 

Untersuchung der neuronalen Korrelate von Simulationen kognitiver Störungen 

Längsschnittliche Untersuchung von funktionellen und kognitiven Veränderungen bei Primär-progressiver Aphasie. 

Untersuchung neuronaler Korrelate aphasischer und gesunder Spontansprache 

Psychopharmakologie und Neurochemie 

Erforschung der molekularen Wirkungsweisen von Psychopharmaka mittels PET 

Evaluation neuer Psychopharmaka im Rahmen von klinischen Studien 

Markerenzyme der neuronalen Plastizität 

Nervenwachstumsfaktoren bei psychischen Erkrankungen, Schizophrenie, Hochrisikopatienten der Schizophrenie, Au-
tismus, Alzheimer Demenz, Depression 

Neuropsychologie 

Neuropsychologische Geschlechterforschung 

Einflüsse von Sexualhormonen und Zyklus auf Emotionen, soziale Kognition und Stress 

Neuropsychologie von Autismus, ADHS, Migräneaura, Entwicklungsdyslexie 

Neuropsychologie bei Patienten mit MCI zur Erfassung von Prädiktoren für Demenz 

Wahrnehmungspsychologie in der Intelligenz- und Depressionsforschung 

Psychotherapieforschung und Klinische Versorgungsforschung 

Kognitive Verhaltenstherapie bei Patienten mit Hochrisiko für schizophrene Psychosen 

Neurobiologische Grundlagen der Psychotherapie 

Vergleich von spezifischen vs. unspezifischen Interventionsmaßnahmen bei Entwicklungsdyslexie 

Forensische Psychiatrie und Psychotherapie, wissenschaftliche Gutachtenerstellung 

Evaluation des diagnostischen und therapeutischen Angebots für Patienten mit Hochrisikoprofil für die Entwicklung einer 
schizophrenen Psychose, Autismus Spektrum Störung im Erwachsenenalter 

Neue Versorgungsmodelle 

Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der ambulanten und stationären psychiatrischen und hausärztlichen 
Versorgung 

Gesundheitspsychologie: Hypochondrische Einstellungen 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Neuropsychiatrie (Univ.-Prof. Dr. G. Gründer) 

Ziel des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Neuropsychiatrie“ ist das Verständnis der biologischen Grund-
lagen gesunden menschlichen Verhaltens und deren pathologischer Abweichungen im Rahmen von psychischen Stö-
rungen. Der Stelleninhaber bedient sich zum Studium dieser dynamischen Prozesse vor allem funktioneller bildgebender 
Verfahren, in erster Linie der Positronen-Emissions-Tomographie (PET). Methodisch besteht hier die Ergänzung zur 
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) und zur Magnetenzephalographie (MEG),3. Entsprechend des be-
sonderen Vorteils der Methode, der Quantifizierbarkeit von molekularen Strukturen in nanomolaren Stoffmengen, zent-
riert sich die Forschung auf die molekulare Pathophysiologie psychischer Störungen und das Verständnis der Wirkungs-
weise psychotroper Substanzen. Damit ist das Lehr- und Forschungsgebiet eng eingebettet in den Schwerpunkt „Klini-
sche Neurowissenschaften“ der Medizinischen Fakultät. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen Arbeits-
gruppen an der RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperationen mit 
nationalen und internationalen PET-Zentren. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie (Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak) 

Die Aufgabe des Lehr- und Forschungsbereiches „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ liegt in der Anwendung 
neurobiologischer Methoden auf klinisch-psychiatrische Fragestellungen. Unter anderem werden mittels Magnetenze-
phalographie (MEG) und funktioneller Kernspintomographie (fMRT) sowohl die zerebralen Korrelate geno- und phäno-
typischer Charakteristika psychiatrischer Krankheitsbilder als auch die Effekte pharmakologischer Interventionen auf 
Hirnfunktionen dokumentiert. Diese Beobachtung ist unabhängig von Gegenregulationseffekten auf der Verhaltens-
ebene. Es wird erwartet, dass diese Forschungsansätze zu einer an den neurobiologischen Störungsmustern (Endo-
phänotypen) orientierten Krankheitsbeschreibung und -behandlung beitragen. Das Gebiet ist in die drei anderen Bereiche 
integriert und bietet ein reiches Angebot an methodischen und klinischen Zugängen zur Erforschung des ZNS. Es be-
steht eine besonders enge Anbindung auch zu den anderen Kliniken und Instituten, die am neurowissenschaftlichen 
Schwerpunkt partizipieren, da u.a. neurowissenschaftliche Grundlagenfragen, klinische Bildgebung und allgemeine en-
dokrinologische Zusammenhänge betrachtet werden. 
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Sektion sowie Lehr- und Forschungsgebiet: Strukturell-funktionelles Brain Mapping (Univ.-Prof. Dr. K. Amunts) 

Kartierung der menschliche Hirnrinde, subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen in post-mortem Gehirnen anhand 
anatomischer, architektonischer Kriterien 

Generierung dreidimensionaler anatomischer Karten (http://www.fz-juelich.de/inm/inm-1/DE/Home/home_node.html) der 
Hirnrinde, subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen zur Gegenüberstellung mit Ergebnissen funktioneller bildgebender 
Untersuchungen (z.B. PET, fMRI) und Anwendung für psychiatrische und neurologische Fragestellungen 

Analyse architektonischer interhemisphärischer, interarealer, interindividueller und altersassoziierter Unterschiede von 
kortikalen Arealen 

Ultra-hochaufgelöste Kartierung von Faserbahnen im menschlichen Gehirn mit Polarisationsbildgebung 

Ultra-hochaufgelöstes Modell der zellulären Verteilung unter Nutzung von High performance computing 

Methodische Entwicklung (z.B. zu nicht-linearen Anpassungsverfahren von MR-Volumendatensätzen des menschlichen 
Gehirns an ein Standard-Referenzgehirn und zur Oberflächendarstellung der menschlichen Hirnrinde) 

Struktur-Funktions-Beziehungen im Gehirn bei Sprachverarbeitung und ihren Störungen 

Lehr- und Forschungsgebiet: Funktion kortikaler Schaltkreise (Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer) 

Die Arbeitsgruppe "Funktion kortikaler Schaltkreise" beschäftigt sich mit strukturellen und funktionellen Aspekten synapti-
scher Transmission und ihrer Modulation auf der Ebene von neuronalen Netzwerken, einzelnen Neuronen und Synapsen 
des Neokortex während der Entwicklung und im adulten Zustand. Als Modellsystem dient hierbei der somatosensorische 
Kortex der Nager und hier spezifisch das so genannte Barrel-Feld. In akuten Hirnschnitten werden individuelle neuronale 
Schaltkreise in einer kortikalen Kolumne, der Funktionseinheit des Neokortex, im Detail untersucht. Unser Langzeitziel ist 
die strukturelle und funktionelle Organisation von Neuronen und deren synaptischen Verbindungen in einer kortikalen 
Kolumne in ihrer Gesamtheit aufzuklären und letztendlich zu modellieren. Es ist bis heute relativ ungeklärt, wie die end-
gültige Verschaltung der kortikalen Kolumne entsteht. Die Fragen, die die Arbeitsgruppe in diesem Zusammenhang be-
arbeitet, sind, inwieweit transiente und persistierende neuronale Verbindungen in frühe Netzwerke eingebunden sind und 
welche Rolle sie bei der Etablierung der kortikalen Kolumne spielen. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Struktur kortikaler Funktionseinheiten (Univ.-Prof. Dr. J. Lübke) 

Die Arbeitsgruppe "Struktur kortikaler Funktionseinheiten" beschäftigt sich mit strukturellen und funktionellen Aspekten 
synaptischer Transmission und Plastizität auf der Ebene von neuronalen Netzwerken, einzelnen Neuronen, Synapsen 
und Rezeptoren im adulten und sich entwickelnden Neokortex und Hippocampus. Ein Forschungsschwerpunkt liegt da-
bei auf der strukturellen Organisation und quantitativen Analyse verschiedener zentraler Synapsen, den Schlüs-
selelementen der Neurotransmission und synaptischen Plastizität. Mit Hilfe von dreidimensionalen Rekonstruktionen 
basierend auf seriellen Ultradünnschnitten sowie digitalen elektronenmikroskopischen Bildserien soll die subzelluläre 
Struktur einzelner Synapsen dargestellt, quantifiziert und mit anderen verglichen werden. Diese Strukturmodelle sollen 
helfen, die Funktionsweise unterschiedlicher zentraler Synapsen im normalen und pathologisch veränderten Gehirn zu 
erklären. 
Neurotransmitterrezeptoren regulieren auf molekularer Ebene synaptische Transmission und modulieren synaptische 
Lang- und Kurzzeitplastizität. Mit Hilfe von hochsensitiven Postimmunogoldverfahren wird die Expression, Dichte und 
Verteilung verschiedene Neurotransmitterrezeptoren sowie ihre Untereinheiten auf Ultradünnschnitten und sog. „Freeze 
Fracture Replica Präparationen“ dargestellt und quantifiziert. Diese Erstellung individueller „Dichtekarten“ verschiedener 
Neurotransmitterrezeptoren soll dazu beitragen, die Funktionsweise von Neurotransmitterrezeptoren im normalen und 
pathologisch veränderten Gehirn zu entschlüsseln. 
Ein weiterer neuer Forschungsschwerpunkt beschäftigt sich mit der Rolle transienter, nur vorübergehend exsistierender 
Neurone des Neocortex, den sogenannten Cajal-Retzius Zellen bei der Etablierung eines frühen cortikalen Netzwerks. 
Diesen Neuronen, könnte eine Schlüsselfunktion bei der Etablierung der kortikalen Kolumne zukommen. 
Lehr- und Forschungsgebiet: Neuropsychologische Geschlechterforschung (Univ.-Prof. Dr. U. Habel) 

Das Ziel der Arbeitsgruppe "Neuropsychologische Geschlechterforschung" liegt in der Erforschung und Charakterisierung 
von Geschlechtsunterschieden bei Gesunden und Patienten mit psychischen Störungen. Forschungsschwerpunkt bildet 
die Untersuchung neuropsychobiologischer Korrelate von Emotionen und Kognitionen sowie allgemeiner und ge-
schlechtsspezifischer Unterschiede bei Gesunden und psychiatrischen Patienten. 

Klinische Schwerpunkte der Forschung bilden die Erkrankungen Schizophrenie, Depression, Angst, Transsexualität und 
Autismus, die bezüglich zerebraler Dysfunktionen und Möglichkeiten der Reorganisation im Rahmen psychotherapeuti-
scher (Biofeedback, Trainingsverfahren) wie auch somatischer (Psychopharmaka) Interventionen charakterisiert werden. 
Vornehmlich Anwendung finden hierbei Methoden der funktionellen und anatomischen Bildgebung, simultane fMRI-EEG 
Messungen, psychophysiologische Messungen und neuropsychologische Testverfahren unter Einsatz von visuellen, 
akustischen und olfaktorischen Stimuli, wobei hormonelle Einflussfaktoren besondere Beachtung erfahren. 
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Lehr- und Forschungsgebiet:JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie (Prof. Dr. S. Eick-
hoff) 

Darstellung von cerebralen Korrelaten der sensorischer Verarbeitung, Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskon-
trolle bei Gesunden und deren Dysfunktion bei psychiatrischen Patienten, insbesondere Patienten mit Schizophrenie, 
affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Untersuchungen von Netzwerkeigenschaften des menschlichen Gehirns durch Erforschung anatomischer, funktioneller 
und effektiver Konnektivität bei Gesunden und Patienten 

Modellierung von regionaler Gehirnorganisation und funktionell interagierenden Netzwerken mittels Meta-Analysen funk-
tioneller Bildgebungsstudien 

Charakterisierung von altersbedingten Veränderungen motorischer und kognitiver Funktionen durch neuropsychologi-
sche Untersuchung und funktionelle Bildgebung 

Erforschung von Struktur-Funktionsbeziehungen im menschlichen Gehirn durch Kombination histologischer Informatio-
nen mit funktioneller Bildgebung 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Psychopathologie (Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken) 

Im Rahmen des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Psychopathologie“ wird der Ansatz verfolgt für klinisch 
beobachtbare Pathologien sowie für physiologische Verhaltensmuster relevante biologische Korrelate zu beschreiben 
und zu validieren. Dabei handelt es sich um klinisch-pathologische oder relevanten lebenspraktischen Fragestellungen. 
In klinischer Hinsicht ist die Verbesserung des Verständnisses neurobiologischer Vorgänge bei seelischen Erkrankungen 
(insbesondere der Schizophrenie, Depression, Tourette-Erkrankung und Suchterkrankungen) Ziel der Arbeit. Weiterhin 
sollen bisher unklare Mechanismen psychopharmakologischer oder auch interventioneller Therapieverfahren aufgeklärt 
werden. Aber auch normalpsychische Vorgänge insbesondere deren Bedeutung in der Erklärung wirtschaftswissen-
schaftlicher und soziologischer Zusammenhänge sind Inhalte dieses Lehr- und Forschungsgebiets. Auf methodischer 
Ebene werden primär die Möglichkeiten der molekularen Bildgebung (hier insbesondere der Positronen-Emissionstomo-
graphie, PET) angewandt. Bei entsprechenden Fragestellungen werden aber auch multimodale Ansätze verfolgt (z.B. 
cMRT oder fMRT). Aufgrund der hohen methodischen Komplexität ist letztlich auch die Weiterentwicklung methodischer 
Techniken elementarer Bestandteil der Tätigkeiten. Diesbezüglich werden die technologischen und wissenschaftlichen 
Möglichkeiten der RWTH Aachen und des Forschungszentrums Jülich innerhalb JARA-Brain kombiniert und ergänzt. 

Lehr- und Forschungsgebiet:JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie (Prof. Dr. B. Derntl) 

Das Ziel der Arbeitsgruppe Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie liegt in der Erforschung und Cha-
rakterisierung von sozio-emotionalen Kompetenzen bei Gesunden und Patienten mit psychischen Störungen. For-
schungsschwerpunkt bildet die Untersuchung neuropsychobiologischer Korrelate von emotionalen Fähigkeiten und 
Stressreaktionen bei Gesunden und psychiatrischen Patienten. 

Klinische Schwerpunkte der Forschung bilden die Erkrankungen Schizophrenie, Depression, Angst und Autismus, die 
bezüglich zerebraler Dysfunktionen charakterisiert werden. Die Entwicklung neuer psychologisch-psychotherapeutischer 
Interventionen (EEG-Neurofeedback, Trainingsverfahren) zur Untersuchung von Möglichkeiten der Reorganisation bzw. 
therapeutischer Effekte auf Verhaltens- und neuronaler Ebene ist geplant. Vornehmlich Anwendung finden hierbei Me-
thoden der funktionellen und anatomischen Bildgebung, psychophysiologische Messungen und neuropsychologische 
Testverfahren. Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der Analyse hormoneller Einflussfaktoren auf sozio-emotionale Kom-
petenzen und ihre neuronalen Grundlagen 

2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

P1: Akquisitionsfonds RWTH 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: DFG / RWTH 

Bewilligungszeitraum: 11/11-12/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P2: Barrel Cortical Function 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/10-07/13 

Kooperationen:  FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
 

P 3 BIAL Foundation 

Projektleiter: Dr. A. Mainieri 

Förderer: Fundaciao BIAL 

Bewilligungszeitraum: 04/11-03/13 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 4: BMBF-Verbund Frontales Operculum, TP1 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. K. Amunts, 

 Univ.-Prof. Dr. A. D. Friederici 
[Leipzig], 

 Dr. M. Tittgemeyer [Köln], 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01/08-12/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 5: Deutsch Israelisches Forschungsforum 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 03/11-08/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 6: Die mentale Zahlenrepräsentation: Etablierung 
eines neuen Paradigmas zur Untersuchung mehr-
stelliger Zahlen 

Projektleiter: Dr. B. Voß 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01/10-12/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 7: Dopamine Metabolism in Nicotine Dependance II 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 08/11-09/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 8: Dopamine metabolism in nicotine dependence: 
[18F]FDOPA-PET and fMRI studies in smoking and 
detoxified subjects 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 07/06-08/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 9: Dopaminfreisetzung bei Alkoholabhängigkeit 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 11/05-10/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 10: Effects of quetiapine on ultrastructural hippo-
campal and neurochemical changes in patients with 
bipolar disorder: searching for the antidepressant 
and mood stabilising neurophysiology 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher 

Förderer: Astra Zeneca GmbH 

Bewilligungszeitraum: 11/06 bis auf weiteres 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 11: Einfluss der Stimmung auf behaviorale und 
neuronale Korrelate der Selbstwahrnehmung im 
Kontext von Depressionen 

Projektleiter: Dr. A. Pohl 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 11/11-10/13 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

P 12: Einfluss von intranasal appliziertem Oxytocin 
auf soziales Annäherungsverhalten bei Patienten mit 
sozialer Phobie und gesunden Kontrollen 

Projektleiter: Dr. K. Spreckelmeyer 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01/10-12/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 13: Erfassung psychischer und biologischer Fak-
toren der Krankheitsspezifischen QoL in der häma-
tologischen Psychoonkologie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 06/11-05/13 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 14: ERS Gastwissenschaftler 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. K. Amunts 

Förderer: DFG / RWTH 

Bewilligungszeitraum: 12/11-11/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 15: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: AstraZeneca GmbH 

Bewilligungszeitraum: 01/05 bis auf Weiteres 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 16: Faserbahnen des Kleinhirns 

Projektleiter: Prof. Dr. W. Grodd 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/09-12/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 17: Frühe Verarbeitung emotionaler Prosodie bei 
Depression und serotonerge Modulation der Mis-
match Negativity 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 12/09-04/13 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 18: Glucagon modulierte Konnektivität und BOLD-
Antwort 

Projektleiter: Dipl.-Psych. N. Kohn 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/09-12/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 19: HumTec Natural Media RWTH 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 10/09-09/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 20: HELMA (Helmholtz Alliance for Mental Health 
in an Ageing Society) 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider, 
Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: Helmholz Zentrum 

Bewilligungszeitraum: 07/08-06/12 

Kooperationen: HMGU, DKFZ, MDC, FZ Jülich, 
Uni Tübingen, Uni Düsseldorf, 
LMU München, TU München, 
MPI München 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 21: Vivitrol bei Alkoholabhängigkeit 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: Kendle GmbH, München 

Bewilligungszeitraum: fortlaufend 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 22: IMP12 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG / RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/09-06/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 23: Interakt. AP-2ß Genotyp & Dopamin-Metabo-
lismus 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 08/09-07/11 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 24: Internationales Graduiertenkolleg 1328 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 04/06-03/15 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 25: Investigating the impact of semantic associa-
tions 

Projektleiter: Dr. K. Saß 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/09-12/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 26: IZKF N4-2 . Genetisch-pharmakologische Bild-
gebung des serotonergen Systems bei Gewaltcom-
puterspielen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 07/11-06-14 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 27: IZKF N4-4. Aggressivität und Impulsivität bei 
Borderline-Persönlichkeitsstörung und Huntington 
Erkrankung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel,  

 Prof. Dr. K. Reetz (Neurologie) 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 07/11-06/16 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 28: IZKF N4-5. Kontextabhängiger Einfluss des 
MAOA- Genotyps auf die Interaktion von Dopamin-
Transmission und Dissozialität/Aggressivität 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. F. Mottaghy, 

 Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 07/08-06/11 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 29: JARA Juniorprofessur Derntl 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. B. Derntl 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/09-10-12 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 30: JARA Juniorprofessur Eickhoff 

Projektleiter: Prof. Dr. S. Eickhoff 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/09-10/12 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 31: JARA Seed-Funds EKT 

Projektleiter: PD Dr. M. Grözinger 

Förderer: DFG /RWTH 

Bewilligungszeitraum: 04/09-11/10 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften  
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P 32: JARA Seed Fund: Strukturelle Determinanten 
exzitatorischer und inhibitorischer synaptischer 
Transmission und Plastizität im Neocortex des Men-
schen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. J. Lübke 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 04/09-03/11 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
 

P 33: JARA-BRAIN Geschäftsstelle 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 11/07-10/12 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
 

P 34: KFO 112, Teilprojekt 10 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 12/06-12/09 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 35: Kognitive Subtypen der Dyslexie 

Projektleiter: Dr. S. Heim 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 09/08-08/11 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 36: Korrelation von Hirnanomalien 

Projektleiter: Dr. T. Michel 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/09-02/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 37: Lesen ohne Worte 

Projektleiter: PD Dr. S. Heim 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 05/10-04/13 

Kooperationen: Dr. Grande 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 38: Meta-analysis in Human Brain Mapping-NIH 

Projektleiter: Prof. Dr. S. Eickhoff 

Förderer: NIH 

Bewilligungszeitraum: 09/08-06/16 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 39: Mismatch Negativity assessment by means of 
real-time fMRI as a clinical tool for differential diag-
nostics of schizophrenia 

Projektleiter: Dr. M. Zvyagintsev 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/11-06/13 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 40: Modulation von Kognition und Emotion durch 
dopaminerge Systeme bei gesunden Probanden 

Projektleiter: Dr. T. Veselinovic 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 02/09-01/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 41: Molekulare und physiologische Effekte im ZNS 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 09/09-12/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 42: NARSAD Independent Researcher Grant 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: NARSAD 

Bewilligungszeitraum: 09/08-09/10 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 43: NeSSy-Studie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider, 

 Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 11/09-12/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 44: Neurobiologische Korrelate psychosozialer 
Belastungsfaktoren durch Arbeitslosigkeit. Eine 
[18F]DOPA-PET-Studie 

Projektleiter: Dr. S. Schaffrath 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 10/11-09/13 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 45: Neuronale Korrelate aphasischer Spontan-
sprache 

Projektleiter: Dr. Heim 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/09-01/11 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 46: Neuronale Korrelate bei Transsexuellen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 10//09-12/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 47: Opioiderge Modulation der Alkoholwirkung 

Projektleiter: Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/10-12/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 48: Pharmakotherapie kognitiver Defizite 

Projektleiter: Dr. M. Paulzen 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 03/10-03/11 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 49: Pharmakotherapie kognitiver Defizite bei schi-
zophrenen Störungen –Randomisierte placebokon-
trollierte Doppelblindstudie mit Pergolid versus Tol-
capon 

Projektleiter: Dr. M. Paulzen 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/09-05/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 50: Secondary Prevention of Schizophrenia. A 
Randomized Controlled Trial (PREVENT) 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: bis 12/2011 

Kooperationen: Klinikum der Universität zu Köln 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 51: Sportpsychiatrie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: Robert Enke Stiftung 

Bewilligungszeitraum: 10/10-12/12 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 52: Strukturelle Determinanten exzitatorischer und 
inhibitorischer synaptischer Transmission 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. J. Lübke 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 06/09-05/12 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 
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 Council, Organization for Human Brain Mapping Direk-
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Brain Mapping, Program Chair, OHBM 
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der Nationalen Kohorte e.V. 
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 Mitglied des WTR, Forschungszentrum Jülich 

 Stellv. Direktorin der Jülich Aachen Research Alliance, 
Sektion Translationale Hirnforschung in Psychiatrie 
und Neurologie, JARA-BRAIN 

 Strategierat und Mitglied der Lenkungsgruppe, RWTH 
Aachen 

 Vorstand Freunde und Förderer des Forschungs-
zentrum Jülich 

PD Dr. med. M. Grözinger 

 Leiter des DGPPN Referats „Klinisch angewandte 
Stimulationsverfahren in der Psychiatrie“ 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Fortbildungsbeauftragter für Psychiatrie und Psycho-
therapie der Deutschen Gesellschaft für Klinische 
Neurophysiologie und funktionelle Bildgebung (DGKN 
- Richard Jung-Kolleg) 

 Mitglied der Expertengruppe „Off-Label“ für die Fächer 
Neurologie und Psychiatrie beim Bundesamt für Arz-
neimittel und Medizinprodukte (BfArM) 

 Mitglied des Promotionsausschusses der Medizini-
schen Fakultät 

 Sprecher des Referates „Psychopharmakologie“ der 
DGPPN 

 Stv. Mitglied des Prüfungsausschusses der Medizini-
schen Fakultät 

 Vertrauensdozent der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Wissenschaftliche Koordinatorin der International 
Research Training Group „Brain-behavior relationship 
of normal and disturbed emotion in schizophrenia and 
autism" (DFG: IRTG 1328) 

 Rektoratsbeauftrage für die USA/Kanada 

PD Dr. rer. nat. S. Heim 

 “Secretary elect” der Society for the Neurobiology of 
Language 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Visiting Professor, Dept. of Physiology, Feinberg 
School of Medicine, Northwestern University Chicago, 
USA 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Visiting Professor, Institute of Psychiatry, King’s Col-
lege, London 

Dr. med. T. Michel 

 Honorary Lecturer, Institute of Psychiatry, King’s Col-
lege, London 

 Landesvertreterin für NRW der Bundesdirektorenkon-
ferenz für psychiatrische Institutsambulanzen 

 Mitglied der Steuerungsgruppe zur Erstellung der 
Diagnose und Therapieleitlinienzum Thema Autismus 
der AWMF (Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftli-
chen Medizinischen Fachgesellschaften e.V.) 

 Vertretendes Vorstandsmitglied des Psychosozialen 
Arbeitskreis Aachen, PSAG-Konferenz 

Dr. med. I. Neuner 

 Gründungs- und Vorstandsmitglied German Tourette 
Study Group 

 Wissenschaftlicher Beirat der Tourette-Gesellschaft 
Deutschland e.V. 

Dr. med. K. Podoll 

 Personalvertretung der wissenschaftlich und ärztlich 
Beschäftigten am Universitätsklinikum Aachen 

 Schriftführer der Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

 Mitglied der Haushaltskommission der Medizinischen 
Fakultät für die Gruppe der wissenschaftlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter) 

 Mitglied des Klinischen Ethik Komitees (KEK) am 
Universitätsklinikum Aachen 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß 

 Mitglied der Sachverständigenkommission Universi-
täre Krankenversorgung in Baden Württemberg 

 Mitglied im Aufsichtsrat des Zentralinstitutes für Seeli-
sche Gesundheit in Mannheim 

 Mitglied im Beirat der DGPPN 

 Mitglied im Executive Committee der EPA 

 Past-Präsident der Europäischen Psychiatergesell-
schaft (EPA) 

 Vorsitzender der Sachverständigenkommission Uni-
versitäre Krankenversorgung (Medizinstruktur-
kommission, MSK) des Wissenschaftsministeriums 
Baden-Würtemberg 

 Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des Zent-
ralinstitutes für Seelische Gesundheit in Mannheim 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Adjunct Professor, University of Pennsylvania, School 
of Medicine 

 Direktor der Jülich-Aachen Research Alliance, Sektion 
Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neuro-
logie, JARA-BRAIN 

 Fachvertreter bei der Entwicklung der S3-Leitlinie und 
der Nationalen Versorgungsleitlinie Depression der 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, Psychothera-
pie und Nervenheilkunde 

 Geschäftsführender Direktor der Jülich-Aachen Re-
search Alliance JARA 

 Kuratoriumsmitglied der Robert Enke Stiftung 

 Mitglied der Satzungskommission der RWTH Aachen 

 Mitglied der Strukturkommission der Medizinischen 
Fakultät 

 Mitglied des Ärztlichen Sachverständigenbeirat Ver-
sorgungsmedizin bei dem Bundesministerium für Ar-
beit und Soziales und Vorsitzender der Strategiekom-
mission 

 Mitglied des Fakultätsrats der Medizinischen Fakultät 

 Mitglied des Vorstands der Deutschen Technion-
Gesellschaft 

 Mitglied des wissenschaftlichen Beirats beim Interdis-
ziplinären Zentrum für Klinische Forschung der Uni-
versität Jena 
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 Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Psycholo-
gisch-medizinischen Testportals Psychometrikon, 

 Past President der Deutschen Gesellschaft für Psychi-
atrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde 

 Prodekan der Medizinischen Fakultät der RWTH Aa-
chen 

 Rektoratsbeauftragter der RWTH Aachen für die 
Umbrella Kooperation mit Israel 

 Sprecher der International Research Training Group 
1328 „Brain-behavior relationship of normal and dis-
turbed emotion in schizophrenia and autism" (DFG: 
IRTG 1328) 

 Stellvertretender Delegierter der Deutschen Gesell-
schaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nerven-
heilkunde (DGPPN) der Arbeitsgemeinschaft der Wis-
senschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften 
(AWMF) 

 Stellvertretendes geschäftsführendes Mitglied der 
Gutachterkommission für ärztliche Behandlungsfehler 
bei der Ärztekammer Nordrhein 

 Vorsitzender der Berufungskommission JARA-BRAIN 
Translationale Hirnforschung (W1) 

 Vorsitzender Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

Univ.-Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 Secretary of the WFSBP Task Force on Brain Imaging 

4.4 Mitgliedschaften in einem Editorial Board 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 

 Brain Structure and Function 

 NeuroImage 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 

 Frontiers in Cellular Neurobiology 

 Pflügers Archiv - European Journal of Physiology 

PD Dr. med. M. Grözinger 

 Clinical Neurophysiology 

 Current Psychiatry Reviews 

 NeuroImage 

 Open Psychiatry Journal 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Current Psychiatry Reviews 

 Current Psychopharmacology 

 ISRN Pharmacology 

 NeuroImage 

 Open Psychiatry Journal 

 Pharmacopsychiatry 

PD Dr. rer. nat. S. Heim 

 Acta Neurobiologiae Experimentalis 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Fontiers in Neuroscience 

 NeuroImage 

 The Open Medical Imaging Journal 

 The Open Neuroimaging Journal 

Dr. med. T. Michel 

 International Journal of Clinical and Experimental 
Medicine 

Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Journal of Medical Drug Reviews 

Dr. med. K. Podoll 

 Confinia Cephalalgica 

 Functional Neurology 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Brain Structure and Function, Editorial Board 

 German Medical Science, Scientific Committee 

 International Psychiatry - Journal of the Royal College 
of Psychiatrists, International Advisory Board 

 Neuropsychobiology, Advisory Editorial Board 

 Pharmacopsychiatry, Advisory Board 

 Psychiatry Research: Neuroimaging, Editorial Board 

 Psychopathology, Editorial Board 

 Psycho-Social-Medicine: German Medical Science, 
Editorial Board 

 Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psy-
chotherapie, Beirat 

4.5 Herausgeber/ Mitherausgeber von Zeitschriften 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 

 NeuroImage 

Prof. Dr. med. S. Eickhoff 

 Neuroimage: handling editor 

 Journal of Neuropsychology: handling editor 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

Dr. med. T. Michel 

 International Journal of Clinical and Experimental 
Medicine 

 Journal of Alzheimers disease 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß 

 Behavioral Sciences and the Law 

 Nervenarzt 

 PTT Persönlichkeitsstörungen Theorie und Therapie 

 Zeitschrift für Forensische Psychiatrie, Psychologie 
und Kriminologie 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Nervenarzt 

 Psychiatrie und Psychotherapie up2date 

4.6 Ausrichtung von Konferenzen und Tagungen 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Winterschool des Internationalen Graduiertenkollegs 
Schizophrenia and Autism (IRTG 1328), Pennsylvania 
2011 (Schneider, Habel) 

 Young Researchers Transatlantic Academy, Philadel-
phia, USA, 2011 (Schneider, Habel, Montgomery) 
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Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Armenian Psychiatric Organisation Congress, Mitglied 
des International Advisory Scientific Committee, Yere-
van, Armenien, 2011 

 Deutsch-Israelisches Forschungsforum des BMBF, 
Aachen, 2011 

 25. Umbrella-Symposium, RWTH Aachen, 2011 
(Schneider, Kuhlen) 

 DGPPN-Kongress 2011. Mitglied des wissenschaftli-
chen Programmkommitees, Berlin, 2011 

 Winterschool des Internationalen Graduiertenkollegs 
Schizophrenia and Autism (IRTG 1328), Pennsylvania 
2011 (Schneider, Habel) 

 WPA Thematic Conference "Mental Health and Family 
Medicine working Together". Mitglied des wissen-
schaftlichen Komitees, Granada, Spanien, 2011 

 Young Researchers Transatlantic Academy, Philadel-
phia, USA, 2011 (Schneider, Habel, Montgomery) 

4.7 Preise/ Auszeichnungen 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts, u.a. 

 Fördergelder der DFG-Großgeräteinitiative "Bildge-
bende Massenspektrometrie in den Lebenswissen-
schaften", 09.11.2011 

Prof. Dr. rer. nat. B. Derntl 

 Reisestipendium der Österreichischen Forschungsge-
sellschaft, 17th Annual OHBM Meeting in Quebec City, 
Kanada, 26.-30.6.2011 

Dipl.-Log. L. Etcheverry 

 Springorum-Denkmünze der RWTH Aachen für abge-
schlossenes Studium, 30.09.2011 

Dipl.-Psych. M. Dyck, MSc. 

 Graduiertenstipendium der Novartis-Stiftung, 
16.07.2011 

Dr. M. Gandal 

 MINS/NGG Flexner Award 19.12.2011, University of 
Pennsylvania, USA 

Dipl.-Psych. S. E. Groppe, J. Schmaling 

 2. Platz des DVR-Förderpreises 2011 „Sicherheit im 
Straßenverkehr“. 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Siegerprojekt im Wettbewerb „IuK & Gender Med. 
NRW“, Gender-Gewaltkonzept – Genderspezifische 
Erfassung und Versorgung von Patientinnen und Pa-
tienten nach Gewalterfahrung in der Städteregion Aa-
chen, 18.07.2011 

PD Dr. rer. nat. S. Heim, Dr. rer. medic. M. Grande 

 Wissenschaftspreis des Bundesverbandes Legasthe-
nie und Dyskalkulie, 18.03.2011 

Dr. rer. medic. N. Kohn 

 Wilhelm-Exner-Preis für Psychologie, 28.11.2011 

Dr. phil. R. Langner 

 GlaxoSmithKline Stiftung, 17th Annual OHBM Meeting 
in Quebec City, Kanada. 26..-30.06.2011 

Dr. rer. medic. K. Pauly 

 DAAD Förderung, 17th Annual OHBM Meeting in 
Quebec City, Kanada. 26..-30.06.2011 

Dr. rer. medic. L. Rademacher 

 Membership Award der International Society for Neu-
roimaging in Psychiatry, 10.09.2011 

Dipl.-Psych. C. Regenbogen 

 Startup-Grant des Internationalen Graduiertenkollegs 
1328 "Schizophrenie und Autismus" (IRTG 1328), 
20.12.2011 

Dr. rer. medic. K. Saß 

 DAAD Förderung "Neurobiology of Language Confer-
ence" (NLC2011) in Annapolis (MD), 10.-11.11.2011 

 DGPPN-Forschungsförderpreis „Imaging in Psychiatrie 
und Psychotherapie", 23.11.2011 

Dr. rer. medic. J. Seubert 

 DFG-Forschungsstipendium 

Dipl.-Log. B. Seidel 

 Springorum-Denkmünze der RWTH Aachen für abge-
schlossenes Studium, 20.09.2011 

Dr. rer. nat, K. Spreckelmeyer, Dr. rer. medic. K. Saß, 
Dipl.-Psych. C. Mößnang 

 Nobelpreisträgertreffen; 23.02.2011 

4.8 Berufungen 

Prof. Dr. rer. nat. B. Derntl 

 W1 für "JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in 
Psychiatrie und Neurologie" am Universitätsklinikum 
Aachen, RWTH Aachen (angenommen) 

Prof. Dr. med. S. Eickhoff 

 W2 Professur für "Multimodale Bildgebung senso-
motorischer Systeme" an der LMU München (abge-
lehnt) 

 W2 Professur für "Kognitive Neurologie" an der HHU 
Düsseldorf (angenommen)  


